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Maugel der Bekleidung und Ausrüstung
bei der Infanterie

Nicht geringes Aufsehen erregen zwei Artikel des
Miltiärwochenblatts wegen ihrer scharfen vernichtenden

Kritik der Ausrüstung und Bekleidung der deutschen In
fanterie Angesichts der neuen Waffen und des rauchlosen
Pulvers Es heißt in den Artikeln daß die Ausrüstung
und Bekleidung des deutschen Infanteristen ganz und gar
nicht mehr im Einklang stehe mit der Gewandtheit des
Schütze und der Umsicht beim Gebrauch des Gewehres
im Gefecht welche der kleinkalibrige Mehrlader verlange
Der Infanterist zkht auch jttzt nach wie vor 40 Jahren
in S Feld mit einem wett sichtbaren den Kopf benehmen
den das Schießen erschwerenden Helm schwer bepacktem
Tornister und mit während der Hälfte des Jahres ent
behrlichem Mantel wenngleich hier und da eine weiter
Nicht viel in s Gewicht fallende Erleichterung eingetreten
ist Im Gegentheil trägt der Infanterist von heute mit
Schanzzeug md Zeltausrüstung mehr Gewicht wie der
Infanterist von 1850 Die Infanterie des russischen
Österreichischen und italienischen Heeres ist abgesehen von
einer zweckmäßigeren Bekleidung weniger belastet Die
Ueberzeugung aber sei wohlbegründet daß die Armee
welche auch zuerst aus einem schwerbepackten Infanteristen
einen leichtgerüsteten Schützen macht damit einen Voc
sprung auf dem Schlachtfelde sich sichert der wichtiger
und erheblicher ist als manche Dinge die sich größerer
Pflege und Beachtung erfreuen Was sollen uns alle
Turnschulen Fechtschukn Schießschulen nützen wenn es
sich darum handelt Lastträger zu erziehen Für einen
vorschriftsmäßig gerüsteten deutschen Soldaten haben
lle Tarn und Schützenkünste ungefähr dieselbe Bedeu

tung wie die höhere Dressur für das Roß das den Ba
gagewagei zieht Wem die freie Bewegung der Arme
durch schwere Tournister und Feldkesfel die Beweglichkeit
des Kopfes die Freiheit des Blickes und der Gedanken
durch einen gewichtigen Helm beeinträchtigt wird wer
außerdem noch durch ein unnütziges Seitengewehr beim
Laufen Sitzen Knieen und Niederlegen belästigt ist der
wird in den meisten Fällen die Distanz richtig bemessen
seine Waffe rasch und sicher laden anschlagen ein isiren
und abdrücken Die Wirkung des Feuers wird dem
Zufall gänzlich anheimgestellt sein wenn große Ermü
dung und Todesfurcht noch gleichzeitig zu überwinden
sind

Die Aufsätze welche von dem Majsr Keim im Infan
terieregiment Nr 77 herrühren kritisireu dann die heu
tig Bekleidung und Ausrüstung im Einzelnen Der
Helm sei schon von Major v Plo mnis als eine trau
rige Za it ergeburt moderner Paradesucht und mittelalter
licher Romantik bezeichnet worden Derselbe fährt dann
fort wie folgt Wer seinen leichten Schützen ein solches
Instrument auf den Kopf stülpt wie einen Scheffsl
über das Licht der Intelligenz wird schwerlich durch
Ae en dumpfen Druck einen kühnen Jägergedanken in dem
So datengehirn erzeugen Der Helm ist ei aus mehre
ren Dutzend verschiedener Theile zusammengeflicktes und
in Fsige dessen ebenso unsolides als reparaturbedürftiges
schweres theures und der Gesundheit schädliches Aus
ru,tunksstück seine mit Metallschuppen gedeckten Kinnbänder
sind io schlecht an der Lederhcmbe befestigt daß der ein
fachste Riemen vorzuziehen wäre ein krättiger Hieb
zerstört den ganzen Zusammenhang des gebrechlichen Kunst
werk der le chieste Filzhut das leichteste Käppi schützt
den Kopf des Soldaten besser weil es die Wucht des
HlebeS bricht statt denselben hart und prellend auf den
Schädel des unglücklichen Hclmträgers fortzupflanzen
Uebrigens solle es auch j dem unbefangenen Urtheil klar
sein daß heutzutage ein Infanterist verloren ist wenn er
mit dem Kopfe anstatt mit dem Gewehr Pariren und feind
liche Reiter mit der Helmspitze statt wit dem Bajonett und
der Kiägel bekämpfen w ll Weiterhin kritisirt der Ver
fasser den Mantrl Man brauche doch nicht um den
Mantel im Winter zur Hand zu haben denselbm schon
im Sommer mitzuschleppen Statt des Mantels solle
man dann eine Unterzeugjacke oder das als Liteweka be
kannte Kleidungsstück einführen Major Keim untersuchte
dann die BePackung des Tornisters in seine Einzelnheiten
Unbedingt nöth g dürfte pur sein die Mitnahme von Unter
zeug zum Wechseln einem zweiten Paar Strümpfe even
tuell noch Fußlappen Waschzeug Nähzeug Soldbuch
WMstrik 3 Porttonen Fleischkonserven 3 Portionen
Zwkback In Wegfall kommen könnten dagegen die
Drillichhose ein Therl der Bürsten Wenn die blanken
Knöpfe und die Patronentaschen die blitzenden Uniform
t, ile verschwänden dann seien auch Knopfgabeln Bürsten
und Büchsen größteniheils überflüssig Weiterhin sei
überflüssig das Gesangbuch Die eiserne Lebensmittel
Portion fei auf 1800 Gramm zu beschränken das Koch
geschirr um ein Drittel seiner jetzigen Größe zu kürzen
AlSdanu vermindert sich das Gesammtgewicht des Tornister
whaltes um die Hälfte und es müsse dann genügen diese
Dinge in wasserdichten Gehäuse von Leinwand oder
irgend eimm p s ndcn Stoff unterzubringen sammt der
Litewka oder eine wollenen Decke Anstatt des Seiten
gewehres will Major Keim das alte Bajonett einführen
als im Leibgurt zu tragen Der Anzug müsse bequem
snd nicht so buntfarbig sein Daß ein Anzug welcher
nur dunkle Farbe zeigt und glänzende Knöpfe oder sonstige
Abzeichen entbehrt die Truppe viel weniger kenntlich macht
und auch em ewzck m Manne zu Gute kommt sowohl
älS Ziel für Gegner als auch daß er selbst unbe

Halle sches Tageblatt
merkbar herankommt darüber kann auf der Grund
lage des gesunden Menschenverstandes eine Meinungsver
schiedenheit füglich nicht bestehen Der Stehkragen ist nicht
allein aus sanitären Bedenken zu verwerfen bei heißem
Wetter wird er zur Plage deßhalb ist auch das Oeffnen
der Kragen gestattet fondern auch aus Gründen der
Schießkunst Ist der hohe steife Kragen schon beim An
schlag stehend hinderlich so vermehren sich diese Unbequem
lichkeit noch beim Anschlag liegend Der Stehkragen ist
schon lange aus den meisten übrigen europäischen Heeren
verschwunden und unsere Kompagntechefs würden sicherlich

auch dem Verschwinden des Stehkragens keine Thräne
nachweinen denn das Kragenverpassen bildet nicht selten
ein würdiges Seitenstück zu Helmverpassen Bei uns
ist aber Zeit kostbarer wie irgend wo anders ganz abge
sehen davon daß ein gewisse Ironie darin liegt daß der
Kragen auf dessen richtigen Habitus so viele Mühe ver
wendet wird bet erster Gelegenheit diesen Habitus verliert
sogar verlieren muß wenn er nicht zur hinderlichen Pein
werben soll für den mühsam im Sonnendrande dahin
schreitenden Infanteristen

Der Jnfiuenza Bazillus
Ein Ereigniß von außergewöhnlichem Interesse beschäf

tigt wieder einmal die ärztlichen Kreise Wie eine ge
wisse Demüthigung hatten sie es empfunden daß es der
modernen Wissenschaft trotz ihrer vielgepriesenen Leistungs
fähigkeit bisher nicht gelungen war die Ursache jenes un
heimlichen Gastes aufzudecken der in kurzer Zeit zum
zweiten Male die ganze Menschheit über dem Erdenrund
heimgesucht hat Es schien als ob die Bakteriologie bei
der unerwarteten Aufgabe die ihr durch das Erscheinen
der Influenza zufiel sich als unzulänglich erwiesen habe
Allenthalben ist dem Erreger jener tückischen Krankheit
nachgestellt worden aber er hat sich seinen Verfolgern
bis jetzt entzogen Nun ist er dingfest gemacht worden
an der Stätte die jüngst zur Vernichtung aller Keime
welche so viel unsägliches Leid über die Menschheit bringen
aufgethan worden ist Das neue Institut für Infektions
krankheiten hat sich seine Sporen verdient unter den Au
spickn Robert Kochs hat die deutsche Wissenschaft einen
neuen nicht unbedeutenden Erfolg errungen In Berlin
de tzeimachsstätte der Bakteriologie hat auch der In

fluenza Bazillus gestern Abend das Licht der Wclt er
blickt Unter starkem Andränge fand die Sitzung der Ge
sellschaft der Charitsärzte im Hörsaal des Koch schen In
stitutes statt der neben Geh Rath Koch die Mehrzahl
der medizinischen Notabilitäten Berlins beiwohnte

Stabsarzt Dr Richard Pfeiffer Vorsteher der wissen
schaftlichen Abtheilung des Institutes ist der Entdecker des
Bazillus Auf Veranlassung Kochs hat er vom 2S No
vember ab als die ersten Jnfluenzakranken auf die Kr anken
Abtheilung des Instituts kamen ihren Auswurf regelrecht
untersucht im Ganzen in 34 Fällen In jedem war die
Untersuchung positiv Pfeiffer schildert den Auswurf der
Jnfluenzakranken als einen deutlich charakteristrteu den er
nach einer von Koch angegebenden Methode untersucht hat
welche die Verunreinigung mit anderen Kokken nach Möglichkeit

ausschließen soll Sie befiehl darin daß der in sterlli
sirten Maschen aufgenommene Auswurf gleich frisch unter
sucht wird nachdem der Mundjpkichel davon getrennt ist
Die Technik ist die in der Bactertologie übliche Die
Färbung der Mikroben ersolgt mit verdünnter Ziehl scher
Carbolfuchsinlösung Bei die em Versahrm fand Pfeiffer
in jedem untersuchten Falle denselben Bacillus und immer
nur diesen allein es ist ein Bacterium kleiner als alle
bisher bekannten Es hat die Hälfte des bis jetzt größten
Mikroben des Mäuseseplicämtebactllus hat aber dabei
dessen dicken Durchmesser io daß seine Länge die Breite
noch immer überwiegt Daß es den zahlreichen Forschern
die sich bisher mit dem bacteriologtschen Studium der
Influenza beschäftigt haben nicht gelungen ist ihren Er
reger zu finden erklärt sich zum größten Theil wohl da
raus oaß der Pfeiffer ,che Bacillus leicht mit anderen,
schon längst bekannte Batterien verwechselt werden kann
Er ist nämlich häufig zu zweien wie die Fränkel schen
Diplokokken oft auch in Ketten wie die Eiterungserreger
angeordnet Er liegt meist innerhalb der Zellen die er
zuweilen dicht anfüllt manchmal ist das Sputum wie
übersät davon Bet Benutzung stärkerer Vergrößerungen
ist es möglich das Jnfluenzastavchen genau von allen
anderen Mikroben zu unterscheiden Stabsarzt Pfe ffer
zeigte eine Anzahl von Photogrammen vor die mit Hülfe
eines elektrischen Projectionsupparates auf eine weiße
Wandtafel entworfen die Bac llen sin einer Vergrößerung
von ruad 40000 zeigten in der sie etwa 2 ram lang
und einen breit sind Die Züchtung des Bacillus zu
künstlichen Reinculmrrn ist auf Agar Agar auch wenn
demselben Zucker oder Glycerin zugesetzt war gelungen
nur in letzlerem Falle aber eine Fortzüchtung von einem
Röhrchen auf das andere bis zur achten Generation Die
Colonten die sich auf der Oberfläche der schräg erstarrten
Agarfläche bilden sind so klein und zart daß sie wasser
hell erscheinen und nach 24 Stunden Mr mit der Lupe
genau erkannt werden können Daher hat man sie wohl
vielfach übersehen Auch Thierversuche die gegenwänig
noch nicht abgeschlossen sind hat vr Pfeiffer angestellt
indessen erwies sich die Mehrzahl der Thierarten für das
Jnfluenzastäbchen nicht empfänglich um auf Affen und
Kaninchen ließen sie sich übertragen Hinsichtlich der
Verbreitungswktfe der Influenza stellt nun Stäbsarzt
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Pfeiffer die Theorie auf daß die Jrifluenzabacillen aus
dem Auswurf des Kranken in dem sie in ungeheurer
Mengen enthalten sind in die Luft gelangen und durch
die fortgetragen werden Daß der von ihm gefundene
Mikrobe der wirkliche Erreger der Influenza ist ist da
raus zu schließen daß er sich in allen untersuchten Fällen
gefunden hat niemals aber in einem Auswurf der von
anderen Brnstkrankheiten herrührt und daß er aus dem
selben verschwindet sobald die Erscheinungen der Influenza
abgelaufen sind

Dr Canon Assistenzarzt an der inneren Abtheilung des
städtischen Krankenhauses in Moabit hat das Blut von
Jnfluenzakranken auf seinen Gehalt an Bacillen unter
sucht Das aus der Fingerkuppe entnommene Blut wird
auf einem Deckglas Trockenpräparat mit einer Farblösung
von Methylenblau Eosin gefärbt und mehrere Stunden in
den Bratofen gestellt Es fanden sich nun zwischen den
roth gefärbten Blutkörperchen dte blau gefärbten Stäbchen
meist zu zweien oder in Gruppen von je zweien liegend
zuweilen in einer solchen Me ge daß das Blut damit
wie überschwemmt erscheint In 17 von 20 Fällen ergab
sich dieser Befund so lange als dte Kranken stellten
und er war nach der Entfieberung niemals mehr nachzu
weisen Eine Züchtung dieses Mikroben ist vr Canon
nicht gelungen Wenn nicht Alles trügt ist der Jnflu
enzaerreger in dem Pfeiffer Canon fchen Bacillus gefunden
Wenn auch in Deutschland die gegenwärtige Jnsluenza
epidemie bereits wieder ziemlich erloschen ist so wird sich
doch im Ausland noch reichlich Gelegenheit zur Nach
prüfung finden Für die Heilung der Influenza ergiebt
sich aus der Entdeckung zwar noch kein direkter Vortheil
aber es wird dadurch der Weg zu ihrer Verhütung ge
wiesen der wie bei der Lungentuberculose in der un
nachsichtlichen Vernichtung des Auswurfes der Kranken
besteht
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Personalveränderungen beim Königliche Ober
bergamte in Halle a S im 4 Vierteljahr 18S1 Der
Geheime Bergraih Pinno wurde zum Berghaupimann und
Oberbergamtsdirektor in Breslau ernannt und an seiner Stelle
der Oberbergrath Fickler vom Königlichen Oberbergamte in
Dortmund als technisches Mitglied des oberbergamtlichen Kol
legiums an das hiesige Oberbergamt versetzt Beim Königliche
Salzamte lnSchönebeck wurde dem Oberberginlpektor Köbrich
der Charakter als Bergrath verliehen der Obergradirmeister
BarLsch auf seinen Antrag mit Pension in den Ruhestand ver
setzt und Karl Rudloff zum Salzsteueramts Diener ernannt

Bei der Königlichen Berginspektion in Staßfurt sind der Berg
Faktor und Salzsteueretnnehmer Werner der Mahlwerksauf
seher Wedler und der Steiger Mohrhardt gestorben Bei
der Königlichen Berginspektion in Rüdersdorf wurde der Pro
duktenausseher Mirich auf seinen Antrag mit Pension in den
Ruhestand verletzt und der bisherige Amtsdiener des Königl
Salzamts in Artern Kubald zum Produktenaufseher ernannt

Der Bergreierendar Kuchenbuch wurde aus Sem Bezirke
des Königlichen Oberbergamts in Bonn in den diesseitigen
Verwaltungsbezirk übernommen

Die Kaiserlich Leopoldinisch Carolinische densche
Akademie der Ratnrforfcher hat ichon wieder einen ihrer
Adjunkten verloren Am 7 d Mts starb in Wien Hof
rath Professor Dr Ernst Ritier von Brücke geboren am
6 März 1819 in Berlin als Sohn des Porträt und
Historienmalers Johann Gottfried Brücke Er gehörte
der Akademie feit dem Jahre 1852 mit dem akademischen
Beinamen Rudolphi I an und war deren Adjunkt für
Oesterreich Ungarn seit 1883

Zum Vorsitzenden des Schiedsgerichts der
Norddeutschen Kuappschastspensionskafse hierselbst für
dte aus dem Bezirke ver Sektion 1 der Knappschafts
berufsgenossenschaft erwachsenden Streitigkeiten bet Durch
führung der Jnvaliditäts und Altersversicherung ist an
Stelle des Königlichen Ober Bergraths Täglichsbeck jetzt
in Berlin der Königliche Ober Bergrath vr Arndt hier
selbst ernannt worven

D Der zweite kommunale Bezirksverei hielt
gestern Abend seine MonmSversammlung ab Der Vor
sitzende erstattete den Jahresbericht und theilte mit dag
die vom Verein a den Magistrat gerichteten Petitionen
durchweg genehmigt worden seien Hierauf fand die
Rechnungslegung statt und wurde dem Cassirer nach
Richtigbefund der Bücher Decharge ertheilt Bei der
vorgenommenen Vorstandswahl wurden gewählt dte
Herreu Baumeister Stengel zum ersten Dr Kutz
nitzki zum zweiten Vorsitzenden Herr Blau zum Cas
sirer Herr Friedlaender zum Schriftführer und dte
Herren Tornau Brünning Schwarz und Lu
ther zu Beisitzern Dem bisherigen Vorsitzenden Herrn
Wächter der aus dem Bezirke verzieht und deshalb
frln Amt niedergelegt hat wurde der Dank des Vereins
aufgesprochen Im weiteren Verlaufe der Besprechung
kam dir bereits verschiedentlich erörterte Wassermesserfrage
zur Diskussion und wurde folgende Resulution angenom
men Der zweite kommunale Bezirksverein hält die all
gemeine Einführung der Wassermesser für eine Härte da
das zum Wirthschaftsbedarfe erforderliche Wasser bereits
durch die Erhebung der Miethssteuer bezahlt wird auch
die Kosten für Beschaffung der Wassermesser resp deren
Verzinsung und Amortisation seitens der Consumünten
bezahlt werde müssen

Gastwirthsverei In der gestern Nachmittag i



Gasthof znr goldenen Kugel unter Vorsitz des Herrn
Messe abgehaltenen zahlreich besuchten Monatsversamm
lung wurde nach Verlesung des Protokolls der vorigen
Versammlung die Dresdener Bierhalle als nächstes Ver
sammlungslokal bestimmt und hierauf zwei neue Mitglie
der aufgenommen Es gelangte der von dem Vereine
für die Anfang Februar in Leipzig stattfindende Jnter

ationyle Ausstellung für das Rothe Kreuz Armeebedarf
Hygiene Volksernährung u f w gestiftete Ehrenpreis
ein kostbares Besteck mit silbernen Messern Gabeln und
Löffeln und entsprechender Widmung zur Ausstellung
Der Vereins Vorsitzende Herr Nesse ist von dem dortigen
Comites mit zum Preisrickterkollegium berufen Die Ab
rechnung der Weihnachtsbescheerung welche am 23 De
zember unter entsprechender Feierlichkeit in der Kaiser
Wilhelmshalle vor sich ging und bei welcher 14 bedürftige
Familien nebst zahlreichen Kindern bedacht wurden erfor
derte einen Kostenbetrag von ca 200 Mark Hierauf
hielt der Kontrolbeamte Herr Laegel einen ausführlichen
Vortrag über die Durchführung des Alters und Jnva
liditätsgesrtzes unter besonverer Berücksichtigung des Gast
wirthsgewerbes wofür demselben der Dank der Versamm
lung abgestattet wurde In Angelegenheit der Selbst
einschätzung im Gastwirthsgewerbe bei der neuen Steuer
veranlagung soll eine besondere Versammlung im Laufe
der nächsten Woche stattfinden Die weiteren Verhand
lungsgegenstände betrafen geschäftliche Empfehlungen uns
wettere interne Vereins Angelegenheiten

Im Preußischen Veamtenverein hielt gestern
Abend im Saale der Tulpe für die ordentlichen Mit
glieder des Vereins Herr Amtsrichter a D und Land
schaftsdirektor Ho ff mann einen Vortrag über das neue
Einkommensteuergesetz Redner erörterte die Einzelheiten
des Gesetzes und betonte namentlich die allgemein wissens
werthen Punkte desselben in überaus leicht verständlicher
Weise Der Versammlung zollte dem Vortragenden für
seine schätzenswerthen Mittheilungen lebhaften Dank

Bürger Rettuugs Justitut Der Vorstand hält
am nächsten Dienstag den 12 d Mts seine Monatsver
sammlung ab

Stadttheater Am kommenden Montag den 11
cr gelangt auf Kartenfarbe gelb Friedrich von Schillers
Schauspiel Die Räuber zur A fführung Den Karl
Moor spielt Herr Hartmann vom Stadttheater zu Leipzig
als Gast

Die Direktion des Thalia Theaters veranstaltet
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr eine Vorstellung zu
halben Preisen Zur Ausführung gelangt das mit so
großem Betfall aufgenommene Volksstück Der Millio
nenbauer nach dem gleichnamigen Roman von Mox
Kccher Abends 7 Uhr geht zum zweiten Male das
lustige Lebensbild mit Gesaug Drei paar Schuhe von
Görlitz in Szene Montag findet eine Wiederholung des
Schwankes Die Großstadtluft statt hierauf folgt mit
Fräulein Johanna Frey als Nand l das ländlich Ge
mälde Versprechen hinterm Herd

D Unglücksfall mit tödtlichem Ausgauge Gestern
Nachmittug nach 4 Uhr wurde die Familie des früheren
Klempnermeisters König welcher Merseburgerstr 13
ein Posamentengeschäft betreibt dadurch in große Trauer
versetzt daß das etwa 8 jährige Töchterchen welches auf
der Straße hingefallen war durch eine plötzlich um die
Ecke in vollem Galopp herankommende herrschaftliche
Equipage überfahren und vom Pferde auf die Brust ge
treten wurde so daß das Kind im Lause des Abends
verstarb Der Insasse des Wagens fuhr obwohl er den
Unfall gesehen haben mußte weiter wurde aber von
einem Polizeikommissar angehalten um Näheres jestzw
stellen Das Unglück ereignete sich an der Ecke der
Königs und Merseburgerstraße als das Kind von der
Schule nach Hause ging

Unfälle Vor dem Grundstücke alter Markt 20 ereig
nete sich gestern unter Mittag ein beklagenswerther Unfall
insofern als der 5 Jahre alte Sohn des dort wohnhaften
Schneidermeisters M auf einer frostglatten Stelle des Troi
toirs ausglüt und zu Falle kam Der Knabe mußie vom Ptatze
gezogen werden da er wie sich bei der ärztlichen Untersuchung
ergab einen linksseitigen Oberschenkelbruch erlitten hatte
Dei Malermeister R von hier hatte gestern Abend das Un
glück vor der Bedürwißanstalt an der alten Promenade zu
Falle zu kommen und einen schweren Beinbruch zu erleiden
Der anscheinend stark angeheiterte Mann mußte nach der Klinik
transpnrtirt oerden

Unfall Heute Vormittag kam vor dem Steinthor am
Gasthaus zum ginnen Hofe ein bedauerlicher Unfall insofern
vor als die verwittw Gutsbesitzer aus Mötzlich von einem
mit Heu bel zdenen Leiterwagen herabfiel Die Frau hatte
außer erheblichen Quetschungen des Oberkörpers namentlich
bedenkliche Kopfverletzungen erlitten die ihre Ueberiührung nach

iahen Klinik als Nothwendigkeit erscheinen ließe
Festgenommen wurden drei hicuge Latlcher welche

in einem Krankenhaus bettelten Dem Beamten setzten
sie bei ihrer Verhaftung Widerstand entgegen so daß die er
von der blanken W zffe Gebrauch machen mußte Mit
Hilfe eines Soldaten gelang es jedoch diese rohen Patrone
hinter Schloß und R egel zu bringen

Gestohlen wmden aus einem Keller ander Wucherer
stratze ein Sack voll Kartoffeln von einem Hof am Böl
Sergerwes e ein Handleiterwagei aus einer Waschkammer
an der Forsterstraße i rere Wäschestücke

Mmdrsamt HM s S Meldung vom 8 Januar
Aufgebot Der Maler Oskar Landmann Taubenstr 1

And Anna Paul E ernstr 2
Eheschließungen Der BcchnarS Friedrich Schaar Land

wehrnr 3 und sig Gödccke Par ftr 2 Der Handarb
Franz L mtenschläger und Theresia Pfeiffer Steg IS

Dem Dienstmann Paul Berger 1 T AnnaJda
m,st5 15 Dem Handarb Richard Weidrer 1 T Ger

trud Äola Weidenplan 11 Dem Fomikarb Adolf Bürger
1 S Otto Kur gr Märkerstr 1k Mm Tapezirer Bruno
Bohl 1 T Helene Augustk Mari Schlamm 2/3 De

Kaufmann Wilhelm Ulbrichi 1 S Paul Georg Karlstr 26
Dem Hilfsbremser Otto Mückenheim 1 T Emma Mariha

Schillerst 16 Dem Steindrucker Joseph Lichtenstein 1 S
Curt Arthur Rudolf Schwetschkestr 15 Dem Handarb
W erner Blume 1 T Anna Frieda Schützengasse 12 b Dem
Maler Emil Just 1 S Curt gr Klausstr 12 Dem Ober
bergar ts Dtätar Ernst Zimmer 1 T Anna Auguste Caroline
Schillerstr 18 Dem Seiler Carl Fabian 1 S Georg
Wallher Sandberg 1l Dem Schuhmachermstr Carl Meier
1 S Ernst Richard Stcinweg 53

Gestorben Der Ingenieur Gustav Walther 35 I Weiden
plan 8 Der Handarb Friedrich Meinhardt 73 I Stein
weg 4 Die Wittwe Auguste Hahde geb Voigt 74 I
Parkstr 6

Ueberficht der i Jahre 8S1 in der Stadt
Halle vorgekommene Geburten Tterbefälle und

Eheschließungen
1 GeburtenGeboren wurden 2035 Kinder männlichen und 2036 Kinder

weiblichen Geschlechts zusammen 4071 und war
Im Januar 390 davon 192 männl 193 weibl Geschlechts

ebruar
iirz

April
Mai
Juni
Juli
August

304
365
360
842
323
348
321

September 814
Oktober 354
November 306
Dezember 344

145
168
187
175
148
175
178
139
177
156
195

159
197
173
167
175
173
143
175
177
150
149

Unehelich wurden 579 Kinder und zwar 290 männlichen 289
weiblichen Geschlechts gebore 118 männlichen und 128 weib
liche Geschlecht von hiesigen 172 männlichen und 161 weib
lichen Geschlechts von auswärtigen Müitern

on 3666 Kindern sind die Eltern evangelischer

153 katholischer33 mosaischer217 verschiedener Konfession2 DissidentZwillinge wurden 47 Mal

Drillinge gebore
Sterbefälle

ES starben 1137 Personen männl und

1002 weibl Geschlechts
2l99 dazu 64 männl 49 weibl
11s To dtaeburten

sind zusammen 2312 Todesfälle
Im Januar 100 m 85 w Geschl 5 m 4 w Todtgeb 194

Febr 79 89 9 4 131März 111 79 6 5 201April 83 81 2 5 176Mai 101 87 4 5 197Juni 75 53 7 1 136Juli 123 86 5 3 222Aug 115 86 5 3 209Sept 119 99 6 2 226Oktbr 86 91 5 5 187Novbr 97 37 4 4 192Dezbr 103 79 6 3 191Davon bekaimien sich 1823 zur evangelischen 77 zur katho
lischen 13 zur mosaischen Konfession 1 war Dissident unge
tanst 280

Ledig waren 753 männl 580 weibl Geschlechts
Berheirathet 367 228
Verwittwet 73 135Geschieden 6 9

Alter der Verstorbene
Unter 1 Jahr 419 männl 326 weibl Geschlechts

Ueber 1 74 63Vou 2 5 76 756 16 62 2716 20 23 1921 30 84 6331 40 35 6941 60 190 14161 30 152 188Ueber 81 27 31Unbestimmt wie alt

Todesursachen
Masern und Röiheln 8 Scharlach 14 Diphtherie und Kroup
83 Unterleibstyphus inklusive gastoiicheS und Nervenfieber 8
akute Darmkrankheiten einschl Brechdurchfall 237 Kindbett
fieber 1 Lungenschwindsucht 260 akute Erkrankungen der Alh
mungSorgane 218 alle übrigen Krankheiten 1243 Verunglück
uugen 47 Selstmord 30

S Eheschließungen
Eben wurden 9 7 geschlossen

Evangelische Männer mit evangelischen Frauen 812

K tholifche katholischen 27Mosaische mosaischen 2Männer und Frauen verschiedener Konfession 86
Es verheiratheten sich

Männer von 20 30 Jahr mit Frauen unter 20 Jahr 31
von 20 30 605

31 40 3241 50 1unter 20 3Von 20 30 9631 40 3241 50 320 30 1331 40 1541 50 1520 30 330 40 64 50 951 60 541 50 251 60 1

I 31 40

41 50

51 60

über S0
Ferner verheiratheten sich

Junggesellen

Wittwer

esch Äänner

Geb re
Geftorbe
Eheschltet

mit Jungfrauen 77
Wittwe 25

gesch Frauen 22
JuMrauen 3S

Wittwen 31
gesch Frauen 5

Jungfrauen lg
Wittwe 7

elch Frau 2
1890 1KS1
372 407S4SS 231g
St4 927

Provky nd Reich
Querfurt 3 Januar Der erschütternde Unglücksfall welcher

ich gestern Mittag in einem Grundstücke der Biaunegasse hier
elbst zutrug hat leider wie vorauszusehen war einen recht

betrübenden Ausaang genommen ind m die beiden Kinder des
Fabrikarbeiters Nopens bereits ihren fürchterlichen Brand
wunden in der königlichen Klinik zu Halle erlegen sind

Nenhaldensleben 3 Januar Der Aufruf welcher vou
der Magdeburger Staatsanwaltschaft betreffs des LeichenfundeS
in der Neuhaldensleber Forst erlassen war hat de m Publikum
ür diese Angelegenheit und dos ihr zu Grunde liegende Ver

brechen ein reges Interesse hervorgerufen und dazu geführt
daß den Behörden mancherlei zur Aufklärung dienliche Finger
zeige zugegangen sind Auf Grund der durch eine solche Mit
theilung gewonnenen Spur ist es dem Herrn Criminalcom
missar Schmidt von hier gelungen gestern die Schneiderin
Dorothee Buntrock zu Osnabrück und in vergangener Recht
den Glaser und Agenten Friedrich Erbe zu Bielefeld wegen
dringenden Verdachts des an der Emma Kasten begangeneu
Verbrechens festzunehmen Wie wir glaubhaft vernehmen sind
bei der Buntrock verschiedene Habseligkeiten der Emma Kasten
gefunden worden welche nur durch den Raubmord an die
jetzige Besitzerin gelangt sein können Wie vonanverer Seite
mitgetheilt sind die Mörder der unverehelichten Emma Kasten
ergriffen worden Die Hauptlhäterin die unverehelichte Doro
thee Buntrock lebte in Mageburg als Näherin sie ertheilte
Unterricht im Zuschneiden und suchte überhaupt durch ver
schiedenartige Machenschaften junge Mädchen an sich zu ziehen
Sie wohnte hier in der Berliner der Schrotdorfer und noch
anderen Straßen Vor etwa einem Vierteljahr ist sie aus
Magdeburg wo ihr jedenfalls der Boden zu heiß wurde nach
Osnabrück verzogen wo sie verhaftet wurde Es wurden bei
thr eine Anzahl der der Ermordeten geraubten Sachen vorge
unden bei ihrer Verhaftung trug sie sogar Kleidungsstücke

und den Hut der Ermordeten Nach den bei der Buntrock
vorgefundenen Briefen gelang es unserer Crimiualpolizei den
Spießgesellen der Buntrock der hier mit ihr zusammen gelebt
haben soll in der Perion des Glasers Friedr Erbe eines
schon zwei Mal wegen al chmünzerei mit Zuchthaus vorbe
straften Menschen in Bielefeld zu ermitteln und gestern zu
verhaften Ecbe hatte fiüher hier in der Regierungsstraße
eine Wohnung iune Die Thäterschaft der Beiden soll fast
zweifellos sein da die Beschreibung der drei Personen seitens
eines Wirthes in Neuhaldenslebcn der die Ermordete mit
ihren Begleitern vor der Ausführung des Mordes gesehen hat
mit den Persönlichkeiten der Betreffenden übereinstimmt Die
Nachricht von der Verhaftung der Buntrock war schon gestern
in unserer Stadt verbreitet sie fand aber wenig Glauben da
die große Thätigkeit unlerer Crimiualpolizei bisher erfolglos
geblieben war Es war seit dem Tage des Mordes der am
21 Mai 1891 geschehen sein dürfte am 21 November wurde
erst der verscharrte Leichnam der Kasten au geiuuden eine zu
lange Zeit verstrichen wodurch die Nachforschungen ungemein
erschwert wurden zumal auch eine Hauplzeugin die Schwester
der Kasten inzwischen verstorben war Um so höher ist jetzt
der Erfolg anzuschlagen der hoffentlich dazu führen wird daß
die Urheber dieses schrecklichen Verbrechens der verdienten
Strafe verfallen

Handel nd Verkehr
Bericht der Börse zn Halle a S

Ho e a E den 9 Januar 1M2
ßreife mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo uetto

Weizen flau 218 227 M feinster märkischer und aus
ländlicher über Notiz Kauhweizen 215 224 M
Roggen flau 230 236 M Gerste Brau ruhig
130 195 M feinste über Notiz Futter 160 173 M

Hafer 158 163 Mk neuer Mais nmerik
M xed ohne Angebot Donaumais 170 178 M Neuer
ungarischer Mais 160 168 M Raps 263 275 M

Rübsen Sommerubs n 250 260 M Erbsen
Vikt matt 220 245 M, feinste über Notiz Wicke
ohne Handel Kümmel excl Sa6 ver 100 KZ netto ohne
Handel Stärke tncl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100
Kilo net o Hall Prima Weizen fest 48, U 49,00 Mk ab
fallende Sorw billiger Maisstärke mcl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorrathen 39,50 40,50 M

AM per 100 NettoLinsen 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu
pinen Mk Kleesaaten Mohn ocauer 56 58 M Mohn
grauer 46 48 Mt

Futterarrikel est Futtermehl 18,00 19,00 M Roggeu
kleie 3 50 14,50 Ä 1,75 12,25 MkWetMLMesAeie 11,75 12,25 M Malzkeime belle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelknchen 14 w W 15 00 Mk

Malz 29,50 3150 M Rüböt 59,50 Mt Petroleum
23,50 Äl Solaröl 0 W/W 16 50 Mk Spiritus
nachgebend per id0 xi ttiter 69 50 Mk Kartoffelfpiritus
mir ÄerbrauchSadgWe 50,50 Vt

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Am Futtermiitelmarkte verlief die erste Woche des JahreS
ohne nennenswcrthe Aenderung Für Reisfuiiermehl und Erd
nuhmedl ist großer Bedarf vorhanden Palmkuchen höher
Kleie abschwächend

Reisfuttermehl M 4,50 bis M 9,00 pr 80 Ko ab Hamburg
M 4,95 bis M 3,75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 5 Z0 bis M 9,15 pr 50 Ko ab Magdeburg M 5,00 bis
M 8,50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 7,00 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 Pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 6,00 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg E
lmßkuchen und Erdnußmehl M 7,10 bis 3,75 Pc 50 Ko ,o
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mt
6,85 bis M 7,25 pr 50 Ko ab Hamburg Coc snußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,80 bis M 3,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 6,00 bis M 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 6,25 bis 7,00 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 7,50 bis 8,50 pr 50 Ko ab Hamburg Wcizenkleie
M 5,90 bis M 6,40 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 6,00 bis M 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg

Letzte Telegramme
Blaubeureu 3 Januar Der Kasstrer der hiesige

werbe nk Kaufmann Schwarz wurde wegen Unterschlagung
von 2 0000 M die er in Spekulationen an der Berliner
Börse verlor gestern Abend verhaftet Geschädigt sir W n
theils minderbemittelte Personen

Esse a d R 8 Januar Bet der heute vor de
Strafkammer des hiesigen Landgerichts stattgehabten neuer
lichen Verhandlung wurden die Redakteure Fusangel und
Luucman von der Anklage wegen Beleidigung der Herren
Stegemann und Matthteu freigesprochen Das Urtheil
über die anderen im Bochumer Steuerprozesse zur Ver
handlung gelaugten Anklagepun e ermäßigt die Strafe



Mgm Fußangel von 5 Monaten auf 4 Monate 20 Tage
gegen Lummann von 60 auf 55 Tage

Htldesheim 9 Januar Amtliches Wahlresultat der
Reichstags Stichwahl im 10 hannoverschen Wahlkreise
Abgegeben wurden 19561 Stimmen Davon erhielt
Ämtsrath Saniser nationalliberal 11220 Gutsbesitzer
Bauermeister Centrum 8941 Stimmen Sander ist
somit gewählt

Wie 8 Januar Dem Fremdenblatt zufolge wird
morgen m der amtlichen Wiener Zeitung die Enthe
bung des Barons Czedik und die Ernennung des Prof
S Bilinski zum Präsidenten der Gsneraldirectionen der
österreichischen Staatsbahnen veröffentlicht werden Herr
v BiUnski trete morgen sein Amt an

Wien 8 Januar Der Kaiser empfing den Besuch
des gestern hier ein getroffenen Prinzen Hermann von
Sachien Weimar uud stattete demselben sodann einen Gegen
besuch ab

Der älteste Sohn des Kedive Abbas Bei der hier
Spezialunterricht in juristischen Fächern und verschiedenen
Sprachen genoß erhielt die Nachricht von dem Tode des
Kedive erst gegen Mitternacht und brach ganz erschüttert
in Thränen aus Von vielen Seiten des Hofes und der
Diplomatie gingen dem Prinzen zahlreiche Beileidsbe
zeugungm zu Heute Abend reiste derselbe mit seinem
Bruder Mehemed und seinem Gouverneur Hussarek nach
Trieft woselbst ihn ein Spezialdampfer behufs Ueberfüh
rung nach Aegypten erwartet

Paris 9 Januar Die Pariser Presse möchte den
Tod des Vizekönigs von Ecchpten zu einem Ereignisse
von großer Tragweite aufbauschen Sicherlich werde
England das jugendliche Alter des neuen Vizekönias
Derselbe geboren am 14 Juli 1874 wird erst mit Vol

lendung seines 18 Lebensjahres also am 14 Juli d I,
volljährig als Vorwan benutzen eine Fortsetzung der
Okkupation zu rechtfertigen w shalb die interessirten Mächte
Hör der Anerkennung des neuen Vizekönigs eine energische
Aktion unternehmen müßte um zu verhindern daß dem
selben ein Vormundschaftsrolh gegeben werde der nicht
ausschließlich aus Mitgliedern seiner Familie gebildet sei
unö um bündige Zustcherungen bezüglich des Zeitpunktes
der englischen Räumung Egyptens zu erlangen Mehrere
Deputirte sollen beabsichtigen in d r nächsten Kammer
sitzung eine bezügliche Frage an Rbot zu richten
Manche französische Blätter verlangen die sofortige Ent
sendung eines französischen Geschwaders nach Älexandria

London 9 Januar Der Tod des Khedive erfolgte durch
einen doppelten Schlaganfall

Mehemed Tewfik war im Jahre 1852 geboren Er folgte
am 26 Juni 1872 seinen Vater auf dem Throne nach als

dieser vom Sultan und den Mächten gezwungen der Regie
rung entsagte Ismail Pascha hatte sich durch seine grenzen
lose Schuldenmacherei unmöglich gemacht und war dem Sultan
auch verdächtig mit dem Gedanken einer Selbstsiändigkeitser
klärung umzugehen bezeichnete er sich doch in seinem großen
Titel als Souverän von Nubien dem Sudan Kordofan
und Darfur eine Bezeichnung die von seinen Nachfolgern
weiter geführt wird dagegen mußte schon Tewfik auf das Recht
selbstständig Schulden machen zu dürfen verzichten Der da
mals noch jugendliche Tewfik bestieg den Thron unter schwie
rigen Umständen Das Volk seufzte unter unerträglicher Steuer
last die Beamten und Offiziere fühlten sich durch die der Re
gierung von dem englischen und französi chen Berather des
Khedive empfohlene Reformpolitik schwer beeinträchtigt So
kam es 1882 zum Ausstände Arabi Pascha s welcher sich als
Kriegsminister zum thatsächlich unum chränkten Herrn des
Landes machte und sich dann als Haupt der fremdenfeind
lichen National Partei erklärte Als in Alexandrien Pöbel
excesse gegen die Fremden vorkamen erschien von Gladstone
gesandt eine englische Flotte vor der Stadt und eröffnete ein
verderbliches Bombardement derselben am 11 Juli welches
nach allgemeinem Urtheil wohl noch hätte vermieden werden
können Es hatte zunächst die Ermordung und Mißhandlung
vieler Europäer durch den Pöbel und die wüthende Soldateska
Arabi Pascha s zur Folge Es folgte dann später die Ausschiffung
eines engl schenLandheers unter General Wolseley und die Schlacht

bei Tel elKebir welcheArabi s Herrschaftein Endemachte Er selbst
wurde nach Ceylon gebracht der Kedive Tewfik stand aber
seitdem unter der dauernden Vormundschaft der Engländer
Der Verlust aller Eroberungen TewfUs im Süden und Süd
westen Aegyptens mit ganz geringen Ausnahmen folgte dem
Ausstande Arabi Pascha s unmittelbar nach Tewfik war ein
sparsamer Haushalter er hielt nie einen Harem begnügte sich
vielmehr mit einer Gattin der 1859 geborenen Prinzessin
Emineh Tochter des verstorbenen Prinzen El Hamy Pascha
Er lebte mit ihr in 19 jähriger Ehe welcher zwei Söhne und
zwei Töchter entsprossen sind

London 8 Jannar DaS amtliche Blatt veröffent
licht die Ernennung des Lord Dufferin zum Botschafter
in Paris Morierö zum Botschafter in Rom und deß
Lord Vivian zum Botschafter in Petersburg

London 8 Januar Der englische Dumpfer Crystal
2613 Tonnen auf der Fahrt von ShieldS nach New
Jork begriffen ist auf Tyne nach einem Zusammenstoß
mit dem Dampfer Jda gesunken Näheres fehlt

Brüssel 8 Januar Der amtliche Sanitätsbericht konstatirt
daß die Influenza Epidemie zur Zeit in Belgien mehr Opfer
fordere als die letzte Cholera Epidemie Antwerpen hat täglich
8V Gent 70 Mons 25 Todesfälle zu verzeichnen

Rom 3 Januar Der Papst befindet sich vollkomme
wohl Er empfing heute die Vertreter der Familien Serlupi
Sacchetti und Barbermi und unterhielt sich zwei Stunden lang
mit ihnen

Rew Nork 8 Januar Nach einer Meldung aus
Osage Agence Indianer Territorium hat in einer der
Gruben der öoal avä Nioiog Lowxavv eine schreckliche
Explosion stattgefunden wodurch gegen 200 Bergarbeiter
verschüttet wurden Man befürchtet daß dieselben sämmt
lich das Leben eingebüßt haben
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Für die Redaktion verantwortlich Julius Gubitz

Meteorologischer Bericht des HaS Tagebl
Wetteraussichten für den 10 und 11 Januar

Bei Westwind und veränderlicher Bewölkung zunächst
noch Fortdauer des mäßigen Frostes mit geringer Neigung
zu Schneefall
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Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Schleifer Julius Jaritz aus
Hall a S geboren am 16 Juli 1865 zu Birnbaum R B Posen
welcher flüchiia ist ist die Untersuchungshaft wegen Vergehen gegen
ß 223 a St G B verhängt Es wird ersucht denselben zu verhaften
und in das nächste Gerichts Gesängniß abzuliefern sowie zu den
Akten I III o 2591/91 Nachricht zu geben

Halle a S den 4 Januar 1892
Der Königl Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 26 Jahre Größe 1,73 m Statur schlank
H re dunkelblond Stirn hoch breit Bart blonser Schnurrhart
N qenbrauen dunkelblond Augen blau Nase breit Mund gewöhnlich
Zahne gut Kinn gewöhnlich Gesicht rund Gesichtsfarbe blaß Sprache
deutsch und polnisch Kleidung grau carrirter Rockanzug grauer steifer
Filzhut mit kleiner Krempe Vorhemdchen kleiner Shltps und Zug
stiefeln

5 In der Untersuchungssache wider Jaretzky und Genossen wegen
Diebstahls wird um Angabe deö Aufenthaltsortes des am 1 Februar
1868 zu Groiski im Regierungsbezirk Posen geborenen Arbeiters
Ignatz Maezkowiak zuletzt tn Sandersdsrf zu den Akten II b
2313/91 gebeten

Halle a S den 30 Dezember 1891
Der Erste Staatsanwalt

Sehr billige

KiMl IfMtf
m großen und kleinen Formaten erhielt einen be

deutenden Posten

Das Neueste in

jkdem Genres empfiehlt

A Halle a S

verbesserte Theerseife

aus der königl bayer Hof Par
ümerie Fabrik von O V HVu

Serlivl In Nürnberg prämiirt
1882 von Aerzten empfohlen g
Hautausschlage jeder Art ins
besondere Hautjucken Grind Kopf
und Bartschuppen Frostbeulen
Schweißsüße 35H nebst Anweis
Theer Schwefelseife gereinigt
die narzügl Wirkungen des Theer
u Schwelel s 50 bei
Schmeerstr 24 ZS L,

M ststc 67 Harzgafst 1
Filiale Nr KlauWraße 17 u
tsS ik Adler Drogerie

Königstraße 16

I

Inhaber ZI O
Königlich Sächsischer Hoflieferant

llvolsvm l W KB Zakiklit
Z

Mein II Winter Cursus beginnt Mitte Januar Honorar
IVMmk Unterricht w rd gründlich nach der neuesten Methode ertheilt
Anmeldnngsu nel M gern entgegen Auch Klavierfchülss werden
Noch angenommen im Mestanrimt 3

Klavier und Tanzlehrer

SessmK imÄ AMeiüsvd
CoKceVtsängerin Weidenplan Nr 3

Sprechstunde 4 5

U i

Meine vollständta reinge iottene

Ä Stück ZO Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen
Couserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasirsn sondern auch zum Waschen und Waden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Stistnstkderei vm

kestsurAnt ur Xm8ki ks lk
Krauftnstraße Nr 18
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GckMete Gemse
Schnittbohnen Brech

Sohnen Karotten Lsip
ziger Allerlei Braun
Zohl Nothkohl Weiß
kshl Rosenkohl Wirsing
Spinat Julienue russ
Zuckerschoten getrock

Bohnenkraut

Suppenmehlc
Suppentaftw

als neueste Sorten
Wildpretsuppe Krebs
suppe Ochsenschwanz
suppe Mockturtlesuppe

n s w u s wempfehim billigst

KW K NMM
Leipzigerstr SS/SS

Ar jeden Steuerzahler
ist die Kenntniß des mit der näch

ksmorhill KW
Direccion

ten Veranlagung tn Kcaft tret i den

Einkommen
Sieuergrsches

Der Preis sür das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

20 M
Vorräthig in der

Wditm dieses Blattes

Unglaublich aber doch wahr
Gezähmte WK
Adler Wvorgeiüh t und drcssert vom Prof

Langeneck bisher der Alleinige
in dieser Dressur 1000 Mk dem
enigen welcher dergleichen nachweist

Si Rodo Leo Rapoli groß
artiger Leiten qailibnst auf der
völlig freistehenden Propentikulär
eiter genannt das Wunder der
5alancirlunst Truppe de

Alexandra Akrobaten I Ranges
mit ihren Doppelsaltomortal nach
Schulter Charles Jigg mit
innen urkomisch dresstrten Z egen
G nsen und singenden Hunden
Geschw Margit u Jos Wal
ter sowie Geschw Chrouegk

als G sangsduettiste,
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8

Udr Ende 11 Uhr

Ak annen n Dampfbäder
jeder Art auch ohne Bcrathung
von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr
abends Billigste Berech ung
Abonnements gewähre dedmlende
Vergünstigungen Auf Wunsch
Bedienung

Hochstraße 4
Süven der Stadt c elegen

Endstation der electrifchen
Stadtbahn Stein weg

Im

St KV SS W I rßsmxkstilöll küIssukroisZ

k 8klltt rmedl
24 28 stt unä rc tÄQ unc
50 60 /g sticIistoNrsicz ädrstokls
Wtdaltsllä rllinässtsQs 24 stt
u rotöin ssgraotirt Is billig

3 uatirdsktsstss u AösurlclkZLtöL
kär MledkMg

NÄLtoc dsön uvä Zoii vsivs
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srsoltisQsns Lolirist ss
Ra Dr 2 I Älsr iidsr üas
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rsio usSaännA vntsr Oouvvr j

Lür 1 Mark in örisklllsrlksii
ZZÄnarlZ LeizM öi sunsckvolx I

I T u in ni i

Für jeden

GeRcktmkMk
seien es Fabrikanten Kaufleute
Handwerker Hm,sirer e ist
unbedingt nöthig die Kenntniß

des neuen
Gewerbe

Steuergejetzrs
Der Preis für das 48 Seiten

starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

15 Pfg
Vorräthig in der

Ucktm dieses UM

Die Bnkeifllbrik

Aiwiner Verein
am hiesigen Ba nhofe empfiehlt ihre
vorzüglichen Brikets

Bestellungen auf ganze Fuhren
werden angenommen

Königstratze 40 p
Höndelstratze SS I
Hallgasse S I
Herrenstratze S p
gr Mrichstraße tS,p

r km r vr ksSor Lrausv

In meinem Grundstück
Magdeburgerstr S4 ist die
vollständig renovirte

für ISS Mk zn vermiethe

At M KM

I vonMsiivv
Feinste Spezialitäten

Zollfreier Verband durch

IT MZvZ
Frankfurt a M

Spezml PreisUste in verschloss
Coüvert ohne Firma gegen Eins

von 20 H in Bri/fmarken

ssnS
Directer Import von d n bn

irikationspliitzen Billigste Preise
schlössen illuftrirte Preisliste 20 Ps

A11G r

Pastsren Tabak
abseitig als vorzüglich aner
ka mt sowohl im Geschmack als
Aroma /z V4 Pkd Pückung
Z Pfd 80 Bei größeren Posten
noch kleiner Rabatt Beste Be
zugsqnelle

kr v rempv
beim S5avt Theater

viK s vis der Universität

Mus
vt

ZssL RWGM8S5

Kr Sk IIWD

Clamere
von I

stimmt u reparirt
Taubeustraste

9000MK Kauf mündelsichere Hypothek zum 1
Juli auszuleihen Nähircs turch

Rech Sanwalt l SKriuK
Rathhausgasse I

ZM Mark zur II sicheren
Stelle gesucht

Pünktliche Zinszaklung zugesichert
Offerten unter As lvk an die
Expedition d Zeitung

Suche per losort einen gewandten
Gestell Arbeiter auf Smcklohn

Tan a Röhu
Lehrlwg mit guter Schul

bildung fin nser
KurzwaareuiDngros Geschkft
gesucht

Halle a B

S HM Stellensuchende
jeden Berufs placirt rasch
Wvatvr Sure Dres
den Ostra Allee Nr 53

KtlntrMeß pz S
w d 75 Thaler zu vermiethm

ZZWrchÜ sehr schöne
Wohnungen

v 3 St Kammern Küche und
Zubrh fof oder später zu v rm

ZÄreibeMr 12 W
snnngen v St K K 1 Apnlz
H cierm Näh Streiberstr k 3z III

Ein üelner schwarzer Pudel 3
Monate alt ist zu verlausen

Brunoswarte S II
Hrrrn Ii rl vi kv zufeinem beutigen Wiegenfeste ein

dreimvldoi erndes Hoch daß
die ganze Louisenstcaße wackelt

Schier dreißig Jahre bist Du alt
Hast manchen Sturm erlcbt

Ei e von den Vielen
Familien Nachrichten

Herzlichen Dank sagen hiermit
allen Denjenigen welche den Sarg
unseres theurenEnt chlafenen schmück
ten u bei seiner Beerdigung die letzte

Ehre erwiesen Herzlichen Dank
Herrn Domprediger jür
seine trostreichen Worte am Grabe
vie trgiMiilleii giotkl bliebellkv

Die Kenuwitz des

W GWchs
ist wichtig für

Jedermann
Die mus Ausgabe desselben in

16 187 S in Umschlag kartonntrt
Preis 75 Pfg ist vorräthig tn

der Expedition d Blattes

Allen Verwandten u Bekannten
hierdurch die traurige Nachricht
daß heute Abend 6 Uhr unsere
gute Mutter Schwieger u Groß
mutter Frau vi rw

M MMv Md ÜMM
sanft entschlafen ist

Die Beerdigung findet Montag
vom Trauerhause Strohhofspitze 25
aus statt

Halle a/S, den 8 Jan 1892
Die

trauernde Hinterbliebenen
Für den Jnle atentheil verautwortlic

JuliusGubitz w Halte
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